
Digitales Taizegebet 

 

Vorbereitung: 

1. Termin abstimmen:   Sa., 21.3., 18 Uhr 

2. Lieder downloaden von Youtube und mit einem geeigneten Programm kürzen (Jugendliche 

können da helfen) auf etwa 2:20 bis 3:00 Minuten.  

3. Einrichten einer WhatsApp-(Broadcast) Gruppe 

4. Werbung im WhatsApp-Status, über Facebook, etc.  

5. Teilnehmer*innen in der WhatsApp-(Broadcast-) Gruppe zufügen  

6. 15 Minuten vorher eine Sprach- oder Videonachricht in die Gruppe senden: 

 

„Gleich geht es los! Vielleicht haben Sie sich schon eine ruhige Umgebung verschaffen können, 

vielleicht brennt auch schon eine (oder mehrere) Kerzen auf Ihrem Tisch… Wir werden jetzt gleich 

gleichzeitig an diesem Taizé-Gebet teil nehmen. Wir bilden eine echte Gebets-Gemeinschaft! 

 

Wir senden Ihnen Videos von den Taizé-Liedern zu; wenn Sie diese kennen, singen Sie gerne mit. Die 

Taizé-Lieder sind sehr kurze Lieder, die sich ganz häufig wiederholen. Auch wenn man sie nicht kennt, 

kann man sicherlich bei der dritten oder vierten Wiederholung schon leise mitsingen. 

 

An einer Stelle gibt es eine Stille von fünf Minuten; darauf werden wir dann noch mal ausdrücklich 

hinweisen.  

Danke, dass Sie bei dieser Art des gemeinsamen Gebetes mitmachen!!“  

 

Durchführung: 

1. Liedvideo.  Laudate omnes gentes 

2. Liedvideo:   Behüte mich Gott  

3. Sprachnachricht Psalm:    

Aus Psalm 46 

Gott ist unsere sichere Zuflucht, ein bewährter Helfer in aller Not. 

Darum haben wir keine Angst, auch wenn die Erde bebt und die Berge ins Meer versinken, 

wenn die Fluten toben und tosen und die Berge davon erzittern: Der Herr der Welt ist bei 

uns, der Gott Jakobs ist unser Schutz 

4. Sprachnachricht  Lesung (Jes 41, 11.13ff)  

Lesung aus dem Buch Jesaja 

Fürchte dich nicht, ich stehe dir bei! Hab keine Angst, ich bin dein Gott! Ich mache dich stark, 

ich helfe dir, ich schütze dich mit meiner starken Hand! 

Denn ich bin der Herr, dein Gott, ich fasse dich bei der Hand und sage zu dir: Fürchte dich 

nicht! Ich selbst, ich helfe dir! 

Fürchte dich nicht, Israel, du Nachkommenschaft Jakobs! Auch wenn du so schwach und 

hilflos bist wie ein Wurm,  – ich, der Herr, helfe dir; darauf gebe ich dir mein Wort. Ich, der 

heilige Gott Israels, bin dein Befreier. 



5. Liedvideo: Bless the Lord 

 

6. Sprachnachricht zur Stille 

„Jetzt kommt die Stille, etwa 5 Minuten, in der man mit Blick auf die Kerze den eigenen 

Gedanken nachgehen kann. Danach folgen die Fürbitten. 

5 Minuten kein Post!  

 

7. Sprachnachricht Fürbitten 

Wir denken an alle Kranken. Wir bitten dich:  Steh ihnen bei.  

Wir denken an alle Menschen. Hilf ihnen, dass sie in dieser Zeit zusammen halten 

Wir denken an alle, die jetzt unter schwierigen Bedingungen arbeiten. Wir bitten dich: 

Beschütze sie.  

Wir denken an alle Einsamen. Wir bitten dich: Lass sie nicht verzweifeln.   

Wir denken an alle, die wir lieb haben, aber leider nicht treffen dürfen. 

Wir lassen eine kurze Stille, damit jeder seine eigenen Gedanken und Bitten Gott sagen kann.  

 

8 .  Liedvideo O Lord hear my prayer 

 

9.  Sprachnachricht Einladung zum Vater Unser 

„Wenn Sie diese Nachricht gehört haben, dann betet jeder das Vater Unser und denkt dabei 

auch an die anderen. In Gedanken sind wir dabei verbunden. So beginnen wir. Vater Unser 

im Himmel, ..“  

10. Sprachnachricht  Schlussgebet 

„Gott, schau auf unsere Gemeinschaft, 

die sich heute abend hier auf WhatsApp versammelt hat. 

Du warst da – mitten unter uns - 

sei auch weiter bei uns 

und segne uns 

+ im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 

 

11. Liedvideo Magnificat 

 

12. Sprachnachricht Schluss 

“Wir haben eine ganz besondere Art der Gemeinschaft ausprobiert. Jetzt geht jeder wieder 

seinen eigenen Weg. Ihnen allen einen gesegneten Abend und bleiben Sie gesund!“    


